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sicher zu stellen, dass die Pflicht erfüllt 
wird. Ist kein Gehweg vorhanden, muss 
am Straßenrand eine Fläche von 1,5 m 
freigehalten und gesäubert werden.  
Neben der Entfernung von Laub gehört 
auch generell die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat und Unkraut zur 
Räumpflicht. Der Kehricht ist sofort 
selbst zu entfernen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Nur so kann die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung gewährleistet 
werden. Wir bitten die Anwohner höflichst, 
ihrer Räumpflicht nachzukommen.

Ordnungsamt

Entfernen von Schmutz und 
Unrat auf Gehwegen
In letzter Zeit gehen beim Ordnungsamt 
Neresheim vermehrt Beschwerden von 
Bürgern ein, die über verunreinigte und 
vom Unkraut übersäte Gehwege im 
Stadtgebiet klagen. Die Stadtverwaltung 
möchte dahingehend darauf hinweisen, 
dass nach der Streupflichtsatzung der 
Stadt Neresheim sowohl der Eigentümer 
als auch der Besitzer (Mieter, Pächter) 
von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder  
einen Zugang haben, verpflichtet sind,  
die Gehwege zu räumen und zu säubern.

Bei mehreren Anliegern, die für dieselbe 
Fläche verpflichtet sind, besteht eine  
gesamtschuldnerische Verantwortung, 
d. h. es ist durch geeignete Maßnahmen 

54. Jahrgang	 Freitag, den 01. August 2014		  31-32-33/2014

Katholisches Pfarramt  
Neresheim
Das Pfarramt ist bis 30.08.2014  
wegen dringender Sanierungsarbeiten 
am Dach für den Publikumsverkehr 
geschlossen.

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar: 
Tel. 07326 358, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
und Donnerstag von 17.00 bis  
18.00 Uhr.

Amtliche Bekanntmachungen

Ostalbvesper der Stadt  
Neresheim mit Besuch  
der Landesgartenschau
Am Mittwoch, 27.08.2014  
veranstaltet die Stadt Neresheim  
um 18.00 Uhr im Ostalbgarten  
ein sog. Ostalbvesper mit dem Ange-
bot von regionaltypischen Produkten. 

Dank der Unterstützung der örtlichen 
Obst- und Gartenbauvereine sowie  
der Landfrauen Härtsfeld werden den 
Besuchern der Landesgartenschau  
kulinarische Köstlichkeiten serviert. 

Für die musikalische Umrahmung  
sorgen die „Original Härtsfelder  
Musikanten“ des Musikvereins  
Dorfmerkingen. Hierzu wird ein Bus  
bereits um 10.00 Uhr in Neresheim  
am Parkplatz Stadtgraben  
(beim Friedhof) abfahren.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
einen Tag auf der Landesgartenschau  
mit Teilnahme am Ostalbvesper zu  
verbringen. 

Der Unkostenbeitrag für Eintritt und 
Busfahrt beträgt 25 € pro Person.  
Anmeldungen bitte bis spätestens 
22.08.2014 an Omnibus Rupp,  
Tel. 7254.

Die Stadt Neresheim bietet zum  
Einstellungstermin 1. Sept. 2015  

einen Ausbildungsplatz

zum/zur Verwaltungs­
fachangestellten an. 

Voraussetzung dafür ist der erfolgreiche 
Abschluss der mittleren Reife.  
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre.  
Die Bewerbungen sind bis  
spätestens 31. Oktober 2014 an die 
Stadtverwaltung Neresheim, Haupt-
straße 20, 73450 Neresheim, zu richten.  
Den Bewerbungsunterlagen sind  
ein Lebenslauf, ein neues Lichtbild  
sowie die neuesten Zeugnisse  
beizufügen.  

Weitere Auskünfte erteilen Herr Stiele 
oder Frau Weber, Telefon 07326 81-18 
(Rathaus, Zimmer 207).

– �Sind Sie Abiturient/in bzw. haben Sie die Fachhochschulreife?
– Stehen Sie vor der Berufswahl?
– �Suchen Sie einen Beruf mit vielfältigen Aufgaben?

Die Stadt Neresheim bietet zum Ausbildungsbeginn  
01. September 2015 einen Ausbildungsplatz

als Beamter/Beamtin  
des gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes  
mit Abschluss als Bachelor of Arts an.

Hier eröffnen sich Ihnen eine Vielzahl von interessanten Tätigkeitsfeldern auf den  
verschiedensten Ebenen der Verwaltung wie z. B. den Städten und Gemeinden,  
den Landkreisen oder einer großen Zahl anderer Behörden. Die Ausbildung dauert  
insgesamt 3,5 Jahre. 

Nach einem fachpraktischen Einführungshalbjahr bei einem Bürgermeisteramt oder  
Gemeindeverwaltungsverband schließt sich ein dreijähriges Fachhochschulstudium an, 
welches nochmals ein Praxisjahr beinhaltet.

Interessenten/innen richten ihre Bewerbung bis spätestens 31. Oktober 2014 mit den  
üblichen Unterlagen an die Stadtverwaltung Neresheim, Hauptstr. 20, 73450 Neresheim. 
Weitere Auskünfte erteilen Herr Stiele oder Frau Weber (Tel. 07326 81-18).

Für die Ausbildung ist noch zusätzlich eine Zulassung bei der Hochschule Ludwigsburg, 
Reuteallee 36, 71634 Ludwigsburg bis spätestens 01. Oktober 2014 zu beantragen. 
Der Zulassungsantrag ist online im Internet unter www.hs-ludwigsburg.de oder  
www.hs-kehl.de erhältlich. Weitere Informationen können Sie bei der Stadtverwaltung 
Neresheim oder beim Landratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen  
(Tel. 07361 503-1250) oder bei der Hochschule Ludwigsburg (07141 140-533) erhalten.
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Unsere Glückwünsche in dieser Woche 
gelten  

 
Wilhelm Hans Endreß, Neresheim- 
	 Schweindorf, Riesstraße 36 
	 wird am 23. August  
	 84 Jahre alt

Johanna Elfriede Breitweg, Neresheim- 
	Elchingen, Schillerstraße 3 
wird am 24. August  
70 Jahre alt

Edelfriede Eberhardt, Neresheim- 
	Ohmenheim, Weilermerkinger 
	Weg 3 wird am 25. August 
94 Jahre alt

Martha Raunecker, Neresheim,  
In der Wanne 7, wird 
am 25. August 83 Jahre alt

Eduard Pribil, Neresheim,  
Graf-Hartmann-Straße 4 wird 
am 25. August 79 Jahre alt

Sara Buhn, Neresheim, Hauptstraße 8 
wird am 27. August 
87 Jahre alt

Wolfgang Peter Doering, Neresheim- 
Dorfmerkingen, Dossinger  
Strasse 5, wird am 29. August  
70 Jahre alt

Standesamt und Einwohnermeldeamt 
berichten  

 
Geburten: 
06.07.	 Noah Wiedenmann,  
		  Sohn der Eheleute Philipp 
		  und Irene Wiedenmann,  
		  Neresheim-Kösingen,  
		  Spindeltalgasse 16

Wir wünschen dem Kind und dessen  
Eltern für die Zukunft viel Glück. 
 
Verstorben:
01.08.	 Gertrud Gabriele Wengert, 
		  Neresheim, Am Ulrichsberg 1 
		  im Alter von 74 Jahren

01.08.	 Ottilie Schweikert, Neresheim, 
		  Hauptstraße 28 
		  im Alter von 99 Jahren

De Angehörigen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme. 
 
Zugezogen:
Markus Frei mit Familie von Steinheim 
am Albuch nach Neresheim-Dehlingen, 
Bopfinger Straße 1

Sascha Klaus Bernhard Thomas Bauer 
von Königsbronn nach Neresheim- 
Kösingen, Schweindorfer Straße 8

Stephan Björn Mathea von Bopfingen 
nach Neresheim, Karl-Bonhoeffer- 
Straße 2

Bernhard Werner mit Familie von  
Freiburg im Breisgau nach Neresheim-
Hohlenstein, Hohlenstein 16

Einladung  
zum Seniorenausflug  
am Dienstag, 26.08.2014
nach Wemding Maria Brünnlein  
und Dinkelsbühl mit Stadtrundfahrt.

Abfahrt 
12.50 Uhr Dossingen, Bushaltestelle
13.00 Uhr �Dorfmerkingen,  

Grundschule
13.10 Uhr �Weilermerkingen,  

Bushaltestelle

Rückkehr ca. 20.00 Uhr.

Eingeladen zu dem Ausflug sind 
Bürgerinnen und Bürger aus  
Dorfmerkingen, Weilermerkingen, 
Dossingen und Hohenlohe ab dem 
65. Lebensjahr mit Partner.

Für die Planung des Ausfluges  
bitten wir um eine Anmeldung bis 
spätestens 24.08.2014 bei Herrn 
Ortsvorsteher Gerhard Hügler unter 
der Telefonnummer 07326 919053.

Schweindorf

Einladung 
zu der am Dienstag, dem 
26.08.2014 öffentlichen  
Sitzung des Ortschaftsrats 
Schweindorf
Treffpunkt: Rathaus Schweindorf
Uhrzeit: 20.00 Uhr

T a g e s p u n k t e :
öffentlich:
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde
3.� Niederschrift der Sitzung am 

08.07.2014
4. �Beratschlagung: 

Haushaltsplan 2015 – 2018
5. Jagdpachtangelegenheiten
6. �Windschutzheckenprogramm 

2014/2015
7. Geschwindigkeitsmessung 2015
8. Sonstiges

Manfred Kornmann
Ortsvorsteher

Gefunden wurde:
– eine Windjacke
– eine Trinkflasche
– ein Ring

Zu erfragen bei der Ortschaftsverwaltung 
Schweindorf.

Veröffentlichung der  
standesamtlichen Nachrichten
Die standesamtlichen Nachrichten  
wie Geburten, Sterbefälle und Ehe- 
schließungen wurden bisher vom  
Bürgeramt (sofern gewünscht) in dem 
Nachrichtenblatt der Stadt Neresheim 
veröffentlicht.

Dies war möglich, da die Mitteilungen 
des jeweiligen Standesamtes in Papier-
form übermittelt wurden. Aus diesen 
Mitteilungen war ersichtlich, ob eine 	
Veröffentlichung gewünscht wird oder 
nicht. Nach der Umstellung des Daten-
austauschs zwischen den Standes- 
ämtern und den Meldeämtern auf ein  
elektronisches Verfahren ist der Wunsch 
nach einer Veröffentlichung nicht  
mehr ersichtlich.

Eine generelle Veröffentlichung ist  
aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nicht möglich. 

Sollten Sie eine Veröffentlichung  
Ihrer standesamtlichen Nachrichten 
wünschen, so setzen Sie sich bitte  
mit dem Bürgeramt, Tel. 07326 81-19  
in Verbindung.

Neresheim

Gefunden wurde:
– 1 Autoschlüssel

Zu erfragen beim Bürgermeisteramt  
Neresheim, Fundamt, Zimmer 105.

Elchingen

Gefunden wurde
– ein Schlüssel.

Zu erfragen bei der Ortschaftsverwaltung 
Elchingen.

Dorfmerkingen

Benutzung von Grillstellen  
bitte anmelden
Es wird darum gebeten, dass die  
Benutzung der Grillstellen am Friedens-
kreuz sowie im Dossinger Tal rechtzeitig 
vorher bei der Ortschaftsverwaltung 
Dorfmerkingen zu beantragen ist. 

Tel. 07326 6250 oder per E-Mail unter 
ortschaftsverwaltungen@enmail.de.

Bei Telefonaten mit dem Finanzamt  
bitte immer die Steuernummer  

und/oder die Identifikationsnummer 
bereithalten. 
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Augenärztlicher Notfalldienst

Telefon 0180 50112098

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen unter Telefonnummer 
Telefon 0711 7877788

Bereitschaftsdienst
der Apotheken

– �Die notdiensthabende Apotheke  
erfahren Sie über: 
Rufnummer 08000022833 
Mobilnetz Rufnummer 22833 
Homepage für Apotheken- 
notdienste 
www.aponet.de

oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 
– �Marien-Apotheke Dischingen  

Telefon 07327 373
– �Apotheke Nattheim  

Telefon 07321 970810
– �Marien-Apotheke Neresheim  

Telefon 07326 919020
– �Stadt-Apotheke Neresheim  

Telefon 07326 96110

Kath Sozialstation St. Elisabeth 

Neresheim – Dischingen

Marktstraße 5, 73450 Neresheim
Telefon 07326 919150
– Kranken- und Altenpflege
– �Betreuungsgruppe für an Demenz  

erkrankte Personen
– Nachbarschaftshilfe Neresheim

Selbsthilfegruppe SHG Depressionen  
Kath. Gemeindezentrum um 18.00 Uhr 
am 28.08. und 25.09.2014

für Alkoholkranke
Kontakt: Telefon 07326 9644444
Kreuzbund Neresheim,
Katholisches Gemeindezentrum
um 19.00 Uhr am 25.08., 08.09. und 
22.09.2014

Kirchen, Pfarrämter

Kath. Pfarramt Neresheim		
Tel. 07326 358, Obere Gasse 3
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag  
von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt Elchingen
Tel. 07367 7126, Am Kirchplatz 5
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag  
und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt Dorfmerkingen
Tel. 07326 6235, Dossinger Str. 20
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Kath. Pfarramt Ohmenheim
Tel. 07326 919393, Schw. Albstr. 38
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr und  
Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr. 

Ev. Pfarramt Neresheim
Tel. 07326 366, Nördlinger Str. 21
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag 
und Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr

Tierarzt

Notdienst rund um die Uhr
Frau Dr. Anke Kaczmarczyk 
Reimlingen, Tel. 09081 2907676 
Nördlingen, Tel. 09081 3195

Notdienst 24h
Tierarztpraxis O. Yildirim 
73450 Neresheim, Tel. 07326 9638660

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Neresheim

Telefon 07326 81-0 Zentrale
Montag – Donnerstag	 8.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag		  8.00 – 12.30 Uhr

Einwohnermeldeamt:
Donnerstag von 8.00 – 18.00 Uhr  

durchgehend.

Öffnungszeiten der
Ortschaftsverwaltungen: 
Ortschaftsverwaltung Elchingen 
Telefon  07367 2476 
Montag: 15.00 – 18.30 Uhr
Abendsprechstunde des Ortsvorstehers:  

Am 28.08.2014 entfällt die Sprechstunde.

Ortschaftsverwaltung Dorfmerkingen

Telefon 07326 6250
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr (ungerade KW)

15.30 – 19.00 Uhr (gerade KW) 
Abendsprechstunde des Ortsvorstehers: 

Mittwoch: 18.00 – 19.00 Uhr 
Ortschaftsverwaltung Ohmenheim
Telefon 07326 372 
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr (gerade KW)

15.30 – 19.00 Uhr (ungerade KW)

Abendsprechstunde des Ortsvorstehers: 

Donnerstag: 18.00 – 19.00 Uhr
Ortschaftsverwaltung Kösingen
Telefon 07326 7700
Dienstag: 10.00 – 12.15 Uhr
Abendsprechstunde des Ortsvorstehers: 

Donnerstag: 18.30 – 19.30 Uhr
Ortschaftsverwaltung Schweindorf
Telefon 07326 6440
Dienstag: 7.45 – 9.45 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Dienstag: 7.30 – 8.30 Uhr
Freitag: 19.00 – 20.00 Uhr 
Alle Ortschaftsverwaltungen sind unter 

folgender E-Mail-Adresse zu erreichen:

ortschaftsverwaltungen@enmail.de

Sonstige Öffnungszeiten

Hallenbad Neresheim 
Ab 21.07.2014 bis Ende Sommerferien  

geschlossen!
Wertstoff-Center Neresheim 
Standort: Industriegebiet, Im Riegel 38

Öffnungszeiten:
Montag:	 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag:	 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch:	 14.00 – 18.00 Uhr

Freitag:		 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag:	 8.00 – 13.00 Uhr

Härtsfeldmuseum
Sommerpause vom 03.08. bis 31.08.2014

Öffnungszeiten  
des Härtsfeldbahnmuseums
Dischinger Straße 11, 73450 Neresheim

An den Betriebstagen der Härtsfeld-

Museumsbahn von 11.00 – 12.00 Uhr 

und von 13.00 – 17.00 Uhr sowie nach 

Vereinbarung mit Werner Kuhn,  

Tel. 0172 9117193

Ärztlicher Notfalldienst

DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
––––––––––––––––––––––––––––––––– 

Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
––––––––––––––––––––––––––––––––– 

Polizeiposten Neresheim
Telefon 07326 919001
––––––––––––––––––––––––––––––––– 

EnBW ODR-Störungsdienst
Strom 07961 82-0   –  Gas 07961 825
–––––––––––––––––––––––––––––––––

Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung 
Telefon 07326 6470 oder 07328 6272
–––––––––––––––––––––––––––––––––

• �Notfallpraxis Aalen –  
am Ostalb-Klinikum Aalen 
Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch, 13.00 bis 22.00 Uhr,  
Freitag, 16.00 bis 22.00 Uhr,  
Samstag, Sonntag, Feiertag,  
8.00 bis 22.00 Uhr

• �Notfallpraxis Ellwangen – 
an der St. Anna-Virngrund-Klinik 
Dalkinger Straße 8 – 12,  
73479 Ellwangen 
Öffnungszeiten:  
Samstag, Sonntag, Feiertag,  
8.00 bis 22.00 Uhr

• �Telefonisch ist der Bereitschaftsdienst 
unter der Rufnummer  

01806 073614* zu erreichen. 

*Diese Nummer gilt auch, wenn  
Patienten außerhalb der Öffnungs- 
zeiten der Notfallpraxen Kontakt  
mit dem diensthabenden Arzt  
aufnehmen möchten, weil sie  
medizinische Hilfe benötigen.
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Bauhofleiter Ulrich Wörle  
in den Ruhestand verabschiedet
Im Rahmen einer kleinen Feier im Baubetriebshof der Stadt Neresheim 
konnte Bürgermeister Dannenmann Bauhofleiter Ulrich Wörle mit  
Wirkung ab 1.8.2014 in den wohlverdienten Ruhestand verabschieden.

Ulrich Wörle stand seit November 1993, also beinahe 21 Jahre an der 
Spitze des Baubetriebshofs. Bereits in den 70er Jahren war er knapp  
5 Jahre bei der Stadt Neresheim als Maurer beschäftigt, so dass der künf­
tige Ruheständler insgesamt über 25 Jahre in den Diensten der Stadt stand.

Bürgermeister Dannenmann betonte in seiner Laudatio, dass Herr Wörle 
sich den Herausforderungen seiner verantwortungsvollen Tätigkeit  stets 
gerne gestellt und die hohen Ansprüche angesichts der großen Gemar­
kungsfläche und der vielen öffentlichen Einrichtungen  immer bestens 
gemeistert habe. Ein Beweis dafür sei auch der oftmals von Vereinen, 
Schulen und sonstigen Einrichtungen ausgesprochene Dank für die  
tatkräftige und unkomplizierte Unterstützung durch den Baubetriebshof 
und dessen Leiter. Herr Wörle sei auch immer außerhalb der üblichen 
Arbeitszeit oder an Wochenenden einsatzbereit gewesen. Auch die  
besondere Herausforderung der Umsiedlung des Baubetriebshofs vom 
Bahngelände in das Gewerbegebiet „Im Riegel“ habe Herr Wörle sehr 
gut gemeistert. Abschließend dankte der Bürgermeister dem ausschei­
denden Bauhofleiter namens der Verwaltung und des Gemeinderats und  
wünschte mit der Übergabe eines Geschenks alles Gute im Ruhestand.

Personalratsvorsitzender Friedrich Bartesch und Stadtbaumeister  
Bernd Wengert  dankten Herrn Wörle für die gute Zusammenarbeit und 
wünschten ebenfalls für den neuen Lebensabschnitt viel Freude und  
Gesundheit. Eine Gartenbank und ein gefüllter Bierkrug der Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter des Stadtbauamts sollen den Übergang in den 
Ruhestand erleichtern.

Ulrich Wörle bedankte sich bei allen Rednern und verglich seinen 
beruflichen Werdegang mit einer Schiffsreise. Zunächst hätte er  
Fahrt aufgenommen, danach folgte häufig eine raue See mit schnell  
notwendigen Kurswechseln ehe er jetzt den Anker setzte und letztmals 
von Bord gehe. 

Bei dieser jahrzehntelangen Reise hätte er sich stets auf eine sehr  
gute und vertrauensvolle Mannschaft, nämlich seine Kolleginnen und 
Kollegen des Baubetriebshofs, aber auch der gesamten Verwaltung,  
verlassen können. Deshalb sei es auch nicht schwer gewesen, stets  
den richtigen Kurs zu halten.

Der ausscheidende Baubetriebshofleiter Ulrich Wörle (2.v.l.) mit Bürgermeister 
Dannenmann, Stadtbaumeister Wengert und dem Personalratsvorsitzenden 
Bartesch

Elchinger Erstkommunionkinder führen 
mit dem Pflanzen einer Buche eine schöne 
Tradition fort
Mit dem Fortführen einer schönen Tradition setzten die Elchinger  
Erstkommunionkinder einen Schlusspunkt unter die diesjährige  
Erstkommunion. 

Wie schon viele Jahrgänge vor ihnen pflanzten die 12 Erstkommunion­
kinder mit ihren Eltern einen Baum auf dem Vorplatz des Feuerwehr­
gerätehauses. Nach dem Dienstagabendgottesdienst vor den  
Sommerferien  segnete Pfarrer Adrian Warzecha die frisch gepflanzte 
Säulenbuche. Voller Eifer halfen alle tatkräftig mit und der kräftige  
Regenschauer tat ein übriges zum hoffentlich guten Wachstum dazu. 

Als Erinnerung wurde eine Tafel mit den Namen aller Kinder und dem 
diesjährigen Motto „Du bist mein guter Hirte“ angebracht.

Superskat in Superstimmung!
Wie jedes Jahr lädt der Skatclub nicht nur seine Mitglieder zu einem 
tollen Preisskat ein, auch die Familienmitglieder werden zum Grillfest 
eingeladen.

Robert Hartman hatte für einen tollen Gabentisch gesorgt und  
15 Herz-Buben reizten was die Karten hergaben. Nach 2 gespielten  
Serien wurde gesetzt und man konnte schon ahnen, dass es dieses  
Jahr hohe Punktzahlen geben würde. 

Nach 3 Serien und somit 144 Spielen stand das Ergebnis fest, die  
Ahnung hatte nicht getrogen: Mit tollen 4114 Punkten siegte Thomas 
Bittnar vor Axel Treffler mit 3828 Punkten und Robert Hartmann mit 
3760 Punkten. 

Wie hoch dieses Jahr das Niveau war zeigt, dass Siegfried Bittnar  
als Vierter mit seinen 3616 Punkten letztes Jahr leicht und locker den  
2. Platz erreicht hätte und Peter Willert als Fünfter mit 3005 Punkten 
ebenfalls die magische 3-Tausender-Marke geschafft hatte.

V. l. n. r.: 2. Axel Treffler, Sieger Thomas Bittnar, 3. Robert Hartmann
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Renate Richter mit der Wetterdienst
plakette geehrt
Seit 25 Jahren ist Frau Renate Richter aus Neresheim für den Deutschen 
Wetterdienst als ehrenamtliche phänologische Beobachterin tätig. Aus 
diesem Anlass wurde ihr vor einigen Tagen vom Leiter der Messnetz­
gruppe Stuttgart des Deutschen Wetterdienstes, Herrn Michael Gutwein, 
die Wetterdienstplakette einschließlich einer Verleihungsurkunde im 
Auftrag von Bundesverkehrsminister Alexander Dorbrindt überreicht. 

Bei phänologischen Beobachtungen werden die Zeiten markanter, von 
Jahr zu Jahr wiederkehrender Entwicklungsstadien an wild wachsenden 
und Kultupflanzen festgehalten. Dies sind beispielsweise die Zeitpunkte 
der Blattentfaltung, Blüte, Fruchtreife oder Laubverfärbung. Während  
der Vegetationsphase sind für die Feststellung der sog. phänologischen 
Phasen fast tägliche Beobachtungsgänge notwendig. 

In Baden-Württemberg gibt es ca. 240, in der Bundesrepublik ca. 1300 
Pflanzenbeobachter, deren Datenmaterial beim Deutschen Wetterdienst 
in Offenbach gesammelt und ausgewertet werden. Die Ergebnisse sind 
die Grundlage für Auskünfte und Beratungen aber auch für wissen­
schaftliche Untersuchungen (z. B. neue Anbaumethoden).  

Bürgermeister Dannenmann dankte Frau Richter für ihren sehr zeitauf­
wendigen, gleichzeitig jedoch sehr wichtigen ehrenamtlichen Einsatz, 
der letztendlich auch der Heimatregion zu Gute komme.

Michael Gutwein vom Deutschen Wetterdienst, Renate Richter und  
Bürgermeister Dannenmann

Regierungspräsident besucht ADK
Neresheim, 17.07.2014
Im Zuge seiner kommunal- und landespolitischen Gespräche im Ostalb­
kreis hat der Präsident des Regierungsbezirks Stuttgart, Johannes 
Schmalzl, kürzlich auch die ADK-Firmengruppe in Neresheim besucht.

Gemeinsam mit Regierungsvizepräsident Dr. Christian Schneider, dem 
Landrat des Ostalbkreises Klaus Pavel und Neresheims Bürgermeister 
Gerd Dannenmann ließ sich der Regierungspräsident ausführlich über 
die kontinuierliche und beispielhafte Geschäftsentwicklung von ADK in­
formieren. Hierbei legten Robert Kohler und Richard Ahle, geschäftsfüh­
rende Gesellschafter von ‚ADK Modulraum‘, die Vorzüge modularer Bau­
weise im Gewerbebau, Sondergebäude für Medizin, Forschung, Bildung 
und Verwaltung dar: Planung, Produktion und weltweite Montage und 
Fertigstellung, schlüsselfertig zum Festpreis und binnen kürzester Zeit.

Bei seinem etwa 2-stündigen Besuch sah dabei Herr Schmalzl großes 
Potenzial für ADK vor allem im Hinblick auf sich ändernde Rahmenbe­
dingungen im Gesundheits- und Krankenhauswesen.

Als Ergänzung zum heutigen Kerngeschäft erläuterte Bernd Engelhart, 
Geschäftsführer der ‚ADK Gas-Technologies‘, das jüngste Standbein der 
ADK-Gruppe: Flüssigerdgas-basierte Versorgungen für Blockheizkraft­
werke, Gasnetzeinspeisungen, Erdgastankstellen und Automotive- 
Anwendungen in modularer und stationärer Bauweise.

Die darauf folgende lebhafte und interessante Diskussion wurde mit  
einer Besichtigung der Produktionshallen von ADK abgeschlossen.  
Hierbei konnten der Regierungspräsident sowie die weiteren Gäste die 
Entstehung der Module vom Rohstahl bis zum fertigen Operationssaal  
bei ADK eingehend in Augenschein nehmen.

Verfasser: H. Langenbach

v. l. n. r.: Bernd Engelhart (ADK), Hansjörg Langenbach (ADK), Richard  
Ahle (ADK), Regierungspräsident Johannes Schmalzl, Robert Kohler (ADK), 
Bürgermeister Gerd Dannenmann, Regierungsvizepräsident Dr. Christian 
Schneider.

SV Neresheim Jugendfußball
Die F-Junioren und Trainer des SV Auernheim/Neresheim bedanken  
sich ganz herzlich bei Tanja Weber von „Stressfrei – der Büroservice“  
für die gesponserten Trikots.

Erfolgreiche Landesmeisterschaften
Bei den Landesmeisterschaften im Feldbogenschießen am 29.06.2014 
in Magstadt konnte Heiko Manteufel, der für den RV Ohmenheim  
startete, den 3. Platz belegen und somit seine Erfolgsserie weiterführen.

Mit dem erzielten Ergebnis qualifizierte er sich für die Deutschen  
Meisterschaften, die Anfang  August in Hohegeiß (Niedersachsen)  
stattfanden. Mit dem Blankbogen erreichte er hier einen hervorragenden 
20. Platz.

Heiko Manteufel, 3. v. l.
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IHK-Sprechtage
Finanzierung, Unternehmensnachfolge, 
Unternehmensführung 
Am 16.09.2014 veranstaltet die IHK Ost-
württemberg wieder ihren Sprechtag für 
Gründer, Übernehmer und Unternehmer. 
Finanzexperten der L-Bank, Staatsbank 
für Baden-Württemberg und der Bürg-
schaftsbank Baden-Württemberg stehen 
für Gespräche zu Finanzierungsfragen 
und Förderprogrammen rund um die 
Existenzgründung, Betriebsübernahme 
und Existenzsicherung zur Verfügung. 
Ziel der Gespräche ist es, Finanzierungs-
modelle und öffentliche Fördermöglich-
keiten aufzuzeigen. Zu diesen Gesprächen 
können sich auch Handwerksunternehmen 
anmelden.

Experten des RKWs beraten zu Fragen 
der Unternehmensführung und betriebs-
wirtschaftlicher Prozesse rund um den  
erfolgreichen Generationswechsel im  
Betrieb. Das RKW hilft bei der Suche 
nach geeigneten Beratern und informiert 
über mögliche Beratungszuschüsse. 
Die vertraulichen Beratungsgespräche  
finden in der IHK Ostwürttemberg,  
Heidenheim statt. Voraussetzung für  
eine Teilnahme an diesen kostenlosen 
Sprechtagen sind aussagefähige Unter
lagen. Aus organisatorischen Gründen  
wird um eine Anmeldung bis spätestens 
09.09.2014 gebeten.  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: Rita Grubauer, Tel. 07321 324-182 
oder grubauer@ostwuerttemberg.ihk.de.

die zu viel gezahlten Steuern über eine 
Einkommensteuererklärung erstatten 
lassen. Für Schüler und Studenten,  
die nur in den „großen“ Ferien arbeiten, 
müssten keine Beiträge in die Kranken-, 
Arbeitslosen- und Rentenversicherung 
gezahlt werden, wenn die Tätigkeit ma-
ximal zwei Monate zusammenhängend 
oder 50 Arbeitstage innerhalb eines  
Jahres umfasse. Aber: Habe der Schüler 
oder Student vorher schon gejobbt oder 
beginne er nach den Ferien mit einer 
Ausbildung, gelte die Versicherungsfrei-
heit nicht mehr. Als Alternative komme 
ein Minijob-Verhältnis in Betracht. 
Weiteres im Ferienjobratgeber des  
Bundes der Steuerzahler unter (0800) 
0767778 bestellbar.

gez. Maria Lämmer

Frauen-Kleider-Basar Jurahalle 
Ebnat
Am Samstag, 18.10.2014 findet von  
10 Uhr bis 14 Uhr in der Jurahalle in  
Ebnat ein Frauen-Kleider-Basar statt.  
Interessierte finden Secondhand- 
Damenbekleidung, Umstandsmode, 
Sportbekleidung, Schuhe und Acces-
soires.

Vergabe der Teilnehmer-Nummern  
sowie Informationen zum Basar unter 
den Telefon-Nummern:
07367 923385
07367 343025

Allgemeines

Studium erfolgreich  
abgeschlossen
Den Studiengang Maschinenbau/ 
Produktentwicklung und Simulation hat  
Herr Alexander Hauf, 73450 Neresheim 
erfolgreich abgeschlossen.

Er ist damit berechtigt, den Titel  
„Bachelor of Engineering“ zu führen.

Die Stadt Neresheim gratuliert Herrn 
Hauf und wünscht für die Zukunft alles 
Gute.

Der Ortsverband Neresheim  
informiert:
Ferienjobs und Steuern
Viele Schüler jobben in der Ferienzeit. 
Der Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg informiert darüber, dass der  
Arbeitslohn auch bei Schülern und Stu-
denten steuerpflichtig ist. Am einfachs-
ten sei es, wenn der Ferienjobber dem 
Arbeitgeber Steueridentifikationsnummer 
und Geburtsdatum mitteilt. Dieser könne 
dann den Lohnsteuerabzug wie bei  
einem „normalen“ Arbeitnehmer vorneh-
men. Bis zu einem monatlichen Brutto-
lohn von rund 900 Euro werde dabei  
in der Regel keine Steuer fällig. Werde 
mehr verdient, könne sich der Schüler 

Ausbildung bei der Samariterstiftung  
erfolgreich absolviert
Die Ausbildungszeit und Studienzeit liegt nun hinter den Heilerziehungs­
pflegerinnen Sandra Weber, Joanna Schnell, Lena Wegst, Isabell Lehrer, 
Sina Graser, dem Heilerziehungspfleger Michael Neumann und der  
Sozialpädagogin Eva-Maria Rothaupt. Bei der Samariterstiftung  
Behindertenhilfe Ostalb absolvierten sie mit Erfolg ihre Studienzeit. 
Im Anschluss an die abschließenden Projektpräsentation dankte die  
Bereichsleiterin Wohnen, Gisela Graf-Fischer, den Kolleginnen und  
Kollegen für ihr Engagement und die Unterstützung von Menschen  
mit Behinderung. 

Das Bild zeigt von links: Gisela Graf-Fischer, Sandra Weber, Milena Ott 
(Mentorin), Joanna Schnell, Karl Leitner (Lehrer der HEP-Schule), Lena 
Wegst, Isabell Lehrer, Sina Graser, Michael Neumann, Daniela Plohmann 
(Mentorin DH-Studenten) und Michael Schubert (Dienststellenleiter). 

Kolpingwegputzete
Die Kolpingsfamilie Neresheim führte auch dieses Jahr wieder eine  
Kolpingwegputzete durch. Der Kolpingweg vom Ortsanfang beim Hof 
Baudenbacher (Gallusmühle) bis Ortsende zum anderen Hof Bauden­
bacher ist ein beliebter und gut frequentierter Rad-, Wander- und  
Spazierweg entlang der Egau mit teils herrlicher Aussicht aufs Kloster. 

Leider wird er auch von nicht so sehr Umweltbewußten benutzt, 
und so sammelten wir zweieinhalb Säcke Müll auf.
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sätzlichen Entgeltpunkt erhöht. Das ent-
spricht vom 01.07.2014 an regelmäßig 
einer Erhöhung der Bruttorente von 
28,61 Euro im Westen und 26,39 Euro 
im Osten. Davon werden aber gegebe-
nenfalls Beiträge zur Kranken- und  
Pflegeversicherung abgezogen.
Eventuelle fallen auch Steuern an.

3. Wie erhält man die Mütterrente, wenn 
man schon Rentner ist? Wann wird sie 
ausbezahlt? 
Wer am 30.06.2014 bereits eine Rente 
bezieht, bei der Kindererziehungszeiten 
für ein vor 1992 geborenes Kind berück-
sichtigt wurden, erhält die Mütterrente 
ohne Antrag. Bei den zum 01.07.2014 
versandten Rentenanpassungsmitteilun-
gen war die neue Mütterrente noch nicht 
berücksichtigt. Der Postrentenservice 
wird die Mütterrente für die Monate  
Juli bis September in einer Summe  
ab 18.08.2014 den Rentnerinnen und 
Rentnern auszahlen, deren Rente vor 
dem 01.04.2004 begonnen hat. Mit der 
Oktoberrente wird sie dann monatlich 
zusammen mit der Rente überwiesen. 
Rentenbezieher, deren Rente erstmalig 
nach dem 31.03.2004 begonnen hat,  
erhalten ab 18.08.2014 eine Einmalzah-
lung der Mütterrente für die Monate Juli 
und August. Bei ihnen enthält dann die 
Septemberrente bereits den kompletten 
Zahlbetrag inklusive Mütterrente.

4. Wie erhält man die Mütterrente, 
wenn man noch keine Rente bezieht? 
Wer am 30.06.2014 noch keinen Ren-
tenanspruch hat und bereits die Berück-
sichtigung der Kindererziehungszeiten 
beantragt hat, braucht ebenfalls nicht 
von sich aus tätig zu werden. Hier sind 
die Kindererziehungszeiten bereits im 
Rentenkonto gespeichert. In diesen Fällen 
prüft die DRV die Berücksichtigung der 
Mütterrente automatisch und speichert 
die weiteren Kindererziehungszeiten im 
Versicherungskonto nach.

Etwas anderes gilt für Personen mit  
Kindern, die bislang noch keine Zeiten 
der Kindererziehung bei der Rentenver-
sicherung geltend gemacht haben und 
für die daher auch noch keine Kinderer-
ziehungszeiten im Rentenkonto gespei-
chert sind. Sie sollten die Berücksichti-
gung der Kindererziehungszeiten für ihre 
Kinder beantragen. Damit wird auch die 
Berücksichtigung der Mütterrente geprüft.

5. Wird die Mütterrente auf die Grund
sicherung im Alter, auf Hinterbliebenen-
renten, bei Pfändungen oder bei einem 
durchgeführten Versorgungsausgleich 
bei Scheidungen angerechnet? 
Ja. Durch die Änderung der Rentenhöhe, 
können sich Leistungen von dritten  
Stellen oder Zuschläge durch den  
Versorgungsausgleich reduzieren.

6. Gibt es Mütterrente auch für Väter? 
Ja. Mit dem Begriff „Mütterrente“ ist eine 
Anerkennung von Erziehungszeiten für 
Kinder gemeint, die vor 1992 geboren 
wurden. Das kann Mütter und Väter  
betreffen, je nachdem, wer die Kinder
erziehungszeiten in seinem Renten
versicherungskonto hat.

Frauenselbsthilfe nach  
Krebs e. V.
Gruppe Frauen + Männer Bopfingen 
„KREBS – was nun?“ 
Vorankündigung:
Unser diesjähriger Ausflug findet am 
Dienstag, dem 16.09.2014 statt und 
führt uns in die fränkische Metropole 
Nürnberg. Wie immer werden wir eine 
Stadtführung machen und weitere  
interessante Dinge sehen und erleben.
Nähere Einzelheiten folgen.
Wer möchte kann sich schon jetzt an-
melden, entweder bei U. Urbanowicz, 
Tel. 21285, oder bei M. Tuffentsammer, 
Tel. 7136. Wie immer sind Gäste jeder-
zeit willkommen.

Infos zur Mütterrente
Ab Montag, 18.08.2014 versendet die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV)  
Baden-Württemberg rund 600.000 Ren-
tenbescheide zur neuen Mütterrente. 
Darin steht, wie sich das am 01.07.2014 
in Kraft getretene Rentenpaket auf die 
Rente konkret auswirkt. In der Regel 
werden entstandene Nachzahlungen  
parallel dazu vom Postrentenservice 
überwiesen.

Die DRV Baden-Württemberg rechnet  
in diesem Zusammenhang mit einem  
erhöhten Informationsbedarf der Rent-
nerinnen und Rentner. Um Fragen rund 
um den neuen Bescheid zur Mütterrente 
ohne lange Wartezeiten und direkt beim 
gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
zu beantworten, richtet die DRV Baden-
Württemberg ab 18.08.2014 ein neues, 
kostenloses Servicetelefon für Ratsu-
chende ein, die speziell Fragen zur Müt-
terrente haben. Unter der Sonderruf-
nummer 0800 1017100 sind montags 
bis donnerstags von 8 bis 17 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr direkt die quali-
fizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der DRV Baden-Württemberg am Telefon.

Die häufigsten Fragen und Antworten 
rund um die neue Mütterrente hat die 
DRV Baden-Württemberg bereits vorab 
zusammengestellt:

1. Was ist die Mütterrente?
Am 01.07.2014 ist das Rentenversiche-
rungs-Leistungsverbesserungsgesetz  
in Kraft getreten. Mit dem Begriff Mütter-
rente ist eine bessere rentenrechtliche 
Anerkennung von Erziehungszeiten für 
Kinder gemeint, die vor 1992 geboren 
wurden. Bislang konnten für sie bis zu 
einem Jahr Kindererziehungszeit berück-
sichtigt werden. Ab 01.07.2014 werden 
für diese Kinder zwei Jahre Kindererzie-
hungszeiten angerechnet. Dadurch  
können sich Alters-, Erwerbsminde-
rungs- und Hinterbliebenenrenten  
erhöhen oder erstmals ein Anspruch  
auf solche Renten entstehen.

2. Wie wirkt sich die Mütterrente auf die 
Rentenhöhe aus? 
Bestand am 30.06.2014 Anspruch auf 
eine Rente, wird diese für jedes vor 1992 
geborene Kind pauschal um einen zu-

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika  
suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder  
in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen.

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Brasilien, 
Argentinien und Peru sucht die DJO – 
Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu 
zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer 
für die Schüler aus

Peru/Arequipa  
vom 07.10.2014 – 14.12.2014.

Argentinien/Buenos Aires  
vom 12.01.2015 – 08.02.2015

Brasilien/Sao Paulo, Schweizer Schule 
vom 17.01.2015 – 07.03.2015

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht  
eines Gymnasiums oder einer Realschule 
am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler 
sind zwischen 14 und 16 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.

Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt 
soll die Jungen und Mädchen auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 

Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711 
625138, Handy 0172 6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711 6586533, Fax 0711 
625168, E-Mail: gsp@djobw.de,  
www.gastschuelerprogramm.de.

Kreisverband Aalen e. V. 
Das Deutsche Rote Kreuz, 
Kreisverband Aalen e. V.  
bittet
„Werden Sie förderndes Mitglied 
im DRK“

DRK-Werber (sie besitzen einen Ausweis 
des Roten Kreuzes) kommen in den 
nächsten Tagen auch zu Ihnen, die  
Sie über die Leistungen des Deutschen 
Roten Kreuzes informieren und um  
Beitritt als förderndes Mitglied bitten.

Bitte sprechen Sie vorab mit Ihrer  
Familie darüber. Geldspenden nehmen 
unsere Helfer nicht entgegen. 

Diese sind der jährlichen Haus- und 
Straßensammlung vorbehalten.

Die Werbeaktion ist mit den zustän- 
digen DRK-Ortsvereinsvorsitzenden  
und den DRK-Bereitschaftsleitern  
abgesprochen.
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit  
Neresheim
Bibelabende
01.09.2014, 19.30 Uhr Pfarrgemeinde-
heim Elchingen.

Jahresrechnung 2013 der  
Gesamtkirchengemeinde Neresheim 
Die Jahresrechnung der Gesamtkirchen-
gemeinde Neresheim für das Jahr 2013 
liegt in der Zeit bis 25.08.2014 im Büro 
des Gesamtkirchenpflegers (Pfarrhaus 
Neresheim,  
Obere Gasse 3) zur Einsicht durch die 
Gemeindemitglieder öffentlich aus. 

– �„Dem Abendrot entgegen“ (03.09., 
13.30 – 21.30 Uhr, 10 – 16 Jahre)

– �Badminton II (04.09.,  
14.00 – 16.00 Uhr, 10 – 16 Jahre)

– �Schnupperprobe beim Knabenchor 
Abtei Neresheim (11.09.,  
15.30 – 16.15 Uhr, 6 – 10 Jahre)

– �Ferienkurs für Vorschulkinder  
„…wer hat aus der Pfanne den Braten 
geklaut…“ (12.09., 9.30 – 12.30 Uhr,  
5 –7 Jahre)

Anmeldungen, Nachmeldungen und 
ganz wichtig auch ABMELDUNGEN 
können telefonisch unter 07326 81-18 
oder 81-47 abgegeben werden.

Sicheres Reisen für Senioren 
mit dem Deutschen Roten 
Kreuz
Der DRK Kreisverband Aalen organisiert 
vom 11.11.2014 bis 21.11.2014 eine  
betreute Seniorenreise in die Türkei. 

Das 5-Sterne Hotel „Riu Kaya Belek“ 
bietet höchsten Komfort und hervorra-
gendes türkisches wie europäisches  
Essen. Das Hotel liegt mit langen  
Sandstränden an einem der schönsten 
Abschnitte der türkischen Küste. Der 
Transport von zuhause zum Flughafen 
und zurück nach Hause wird durch den 
DRK-Kreisverband Aalen organisiert.

Das Reiseangebot ist geeignet für alle 
Senioren, die wegen gesundheitlichen 
Einschränkungen, Gehhilfen oder  
anderer Bedenken nicht alleine verreisen 
wollen. Durch die komplette Reiseorga-
nisation mit Vortreffen, Abholung von  
zuhause und Rundumbetreuung durch 
die medizinisch ausgebildete DRK- 
Reisebegleitung wird die Reise zu  
einem unvergesslichen Erlebnis.

Für Senioren, die nicht mehr fliegen  
wollen, gibt es Reisemöglichkeiten in  
die Lüneburger Heide, Chiemsee,  
Bad Pyrmont, Bad Waldsee oder in 
das norditalienische Abano. Die Ziele 
sind mit dem Reisebus erreichbar und  
werden von DRK-Mitarbeiten begleitet.

Die Reisen sind speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Menschen abgestimmt  
und bieten ein abwechslungsreiches 
Programm bei guter Betreuung, Gesel-
ligkeit und einem harmonischen Mitein-
ander. Die Hotels sind barrierefrei und 
auch für Reisegäste mit Gehhilfen geeig-
net. Der Transport von zuhause zum 
Treffpunkt mit den anderen Reisegästen 
und die Rückfahrt nach Hause wird vom 
DRK-Kreisverband Aalen übernommen.

Anmeldeunterlagen und weitere  
Informationen erhalten Sie beim  
DRK-Kreisverband Aalen,  
Tel. 07361 951-242,  
Herrn Di Biccari.

26. Neresheimer Ferienspaß 
2014
An folgenden Veranstaltungen  
sind noch vereinzelt Plätze frei:

– �Judotechniken mit Japanischem  
Turnier und Fitness-Check (22.08.,  
13.00 – 16.30 Uhr, 7 – 14 Jahre)

– �Dreistellung – immer im Anschlag 
(23.08., 14.00 – 16.00 Uhr,  
12 – 16 Jahre)

– �Ich höre was, was du nicht hörst 
(23.08., 14.00 –17.15 Uhr,  
6 – 12 Jahre)

– �Orgelbesichtigung mit Pater Hugo 
(27.08., 13.30 – 15.00 Uhr,  
6 – 16 Jahre)

– �Theater-Werkstatt: WALD (28.08., 
14.00 –17.00 Uhr, 10 – 14 Jahre)

Seniorenbegegnungsstätte im 
Samariterstift am Ulrichsberg

Wochenprogramm
Montag, 25.08.2014 
16.00 Uhr Gymnastik zur Sturzprävention

Dienstag, 26.08.2014
16.00 Uhr �Gedächtnistraining

Mittwoch, 27.08.2014 
16.00 Uhr Gymnastik zur Sturzprävention

Freitag, 29.08.2014
16.00 Uhr �Ökumenischer  

Wochenschlussgottesdienst

Die Programmgestaltung ist eine Gemein-
schaftsarbeit der Stadt Neresheim und  
der Samariterstiftung, Altenhilfe Ostalb.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele  
Seniorinnen und Senioren des Samariter- 
stifts und des gesamten Stadtgebiets  
das Angebot der Begegnungsstätte nutzen 
würden. Schauen Sie einfach mal vorbei.

Weitere Informationen erhalten  
Sie gerne von Frau Regina Regele, 
Telefon 07326 96597-200.

Alb-Guide  
Östliche Alb
Die Kulturlandschaft Härtsfeld ist das  
Bindeglied zwischen dem Geopark  
Ries und dem Geopark Schwäbische 
Alb und verbindet beide Gebietskulissen 
naturräumlich, kulturell und auch  
wirtschaftlich auf vielfältige Weise.

Durch dunkle Wälder und tiefe Täler
Am Sonntag, 31.08.2014 führen  
Joachim Mysliwitz, Wegewart des 
Schwäbischen Albvereins und Alb-Guide 
Guido Wekemann in Zusammenarbeit 
mit der TG „Gastliches Härtsfeld“ auf 
jahrhundertealten Verbindungspfaden 
durch dunkle Wälder und tiefe Täler von 
der Abtei Neresheim zum ehemaligen 
Weihnachtshof, dessen lange und wech-
selhafte Geschichte anschaulich erklärt 
wird. 

Die Führung dauert ca. 3 Stunden. 

Die Teilnahme setzt Ausdauer,  
Trittsicherheit und geeignete Schuhe  
voraus. Eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich. 

Treffpunkt: 9 Uhr in Neresheim, Parkplatz 
beim Kloster, Info: Tel.: 07326 7467.

Einladung
Im Rahmen der CDU Aktionstage 
2014 veranstaltet die CDU Senioren-
Union Ostalb auch in diesem Jahr  
ihren Seniorentag  
am Dienstag, dem 26.08.2014. 

Beginn 14.00 Uhr  
im Klosterhospiz Neresheim. 

Vortrag von Guido Wolf MdL,  
Landtagspräsident Baden-Württemberg. 
Ab 15.00 Uhr ist Diskussion mit unseren 
Angebordneten Norbert Barthle MdB, 
Roderich Kiesewetter MdB und Winfried 
Mack MdL. Anschließend Kaffeepause 
und gemütliches Beisammensein in der 
Klostergaststätte.
Ab 18.00 Uhr Möglichkeit der Teilnahme 
am Abendgebet in der Klosterkirche  
mit dem Klosterkonvent.

„Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen (LSM-Kurs für  
Führerscheinbewerber)“
Samstag, 30.08.2014  
von 9.00 bis 15.30 Uhr.

Ort: Kursräume der Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V., Stuttgarter Straße 124,  
73430 Aalen. 

Eine Anmeldung ist telefonisch möglich 
unter 07361 9630-0 oder per Internet 
unter www.johanniter.de.
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Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014 nicht 
erreichbar, Vertreter: Diakon Doering, 
Tel. 96 444 44

Pfarramt Ohmenheim geschlossen
– Siehe Ohmenheim –

Kath. Bücherei
Die Bücherei ist während der Sommer
ferien geschlossen! Der nächste  
Öffnungstermin ist Mittwoch, 10.09.2014 
von 16.00 – 17.00 Uhr.

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

St. Ulrich Dehlingen

Sonntag, 24.08.2014
8.45 Eucharistiefeier f. † Rosa und  
Anton Kohler f. † Albert Reißner und  
† Angehörige f. † German Weber
Sonntag, 31.08.2014
– Siehe Nachbargemeinden –

Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014 nicht 
erreichbar, Vertreter: Diakon Doering, 
Tel. 96 444 44

Erreichbarkeit Pfarramt Ohmenheim 
– siehe Ohmenheim –

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

Evangelisch Neresheim

Freitag, 22.08.2014	
14.30 – 15.00 Bücherei
	16.00 Wochenschlussgottesdienst im 
Samariterstift am Ulrichsberg
(Diakon Doering)    
Sonntag, 24.08.2014
Wir laden zum Gottesdienst um 9.00 Uhr 
nach Schweindorf mit Pfr. Gießler ein. In 
Neresheim findet kein Gottesdienst statt.
Freitag, 29.08.2014
14.30 – 15.00 Bücherei
16.00 Wochenschlussgottesdienst  
im Samariterstift (Frau Dörre)

Urlaub  
Pfarrersehepaar Traversari
Familie Traversari ist vom 25. August  
bis 14. September im Urlaub.  
Vertretung im Pfarramt hat Herr  
Pfarrer Lichtenstein aus Trochtelfingen, 
07362-22347. 
Das Pfarrbüro ist am Dienstag und am 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Bücherei
Die Bücherei hat im August geöffnet. 
Im September findet dafür keine  
Bücherei statt. Die erste Bücherei ist 
wieder am 10.10.2014.

Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014 nicht 
erreichbar, Vertreter: Diakon Doering, 
Tel. 9644444

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

St. Elisabeth Ohmenheim

Samstag, 23.08.2014
18.30	 Wortgottesfeier
Sonntag, 31.08.2014
8.30 Eucharistiefeier f. † Irmgard Geis,  
f. † Bernhard und Mathilde Hochstatter 
und † Josef Weidenbacher

Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014  
nicht erreichbar, Vertreter:  
Diakon Doering, Tel. 96 444 44

Pfarramt geschlossen
Das Pfarrbüro Ohmenheim ist vom  
18. – 29. August geschlossen. 
Vertretung in Büroangelegenheiten  
übernimmt Fr. Kahn in Neresheim,  
Tel. 07326/358 (Sie ist nur telefonisch 
erreichbar!!). 
Ab Dienstag, 02. September ist das 
Pfarramt Ohmenheim wieder zu den  
üblichen Sprechzeiten geöffnet.

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

St. Mauritius und Georg
Dorfmerkingen

Sonntag, 24.08.2014
8.30 	Wortgottesfeier
Dienstag, 26.08.2014
Ab 15.30 Krankenkommunion
Sonntag, 31.08.2014
10.00 Eucharistiefeier

Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014 nicht 
erreichbar, Vertreter: Diakon Doering, 
Tel. 96 444 44

Öffnung des Pfarrbüros
Dienstag, 26.08.14 von 17.00 bis  
18.00 Uhr

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

St. Sola Kösingen

Freitag, 22.08.2014
15.30	 Krankenkommunion
Sonntag, 24.08.2014
10.00	 Eucharistiefeier
Samstag, 30.08.2014
18.45 Eucharistiefeier

Abtei Neresheim

Sonntag, 24.08.2014
  8.30 �Gemeindemesse
10.00 Hochamt
14.30 Vesper und sakramentaler  
Segen 
19.30 �Komplet
Gottesdienste an Werktagen
  9.00 Hochamt
18.00 Vesper
Jeden Samstag
7.30 Hl. Messe in Maria Buch

Beichtgelegenheit:
Sonntags 11.00 – 12.00 Uhr
Werktags: 10.00 – 12.00 Uhr 
und 16.00 – 18.00 Uhr

Stadtpfarrkirche
Neresheim

Samstag, 23.08.2014 
18.45	 Eucharistiefeier f. † Andrea Rupp 
und Romy Durner und † Angehörige,  
f. †  Mathilde Mokry, f. † Tobias Meyer
Donnerstag, 28.08.2014
Ab 16.00 Krankenkommunion
Sonntag, 31.08.2014
10.00 Eucharistiefeier

Erreichbarkeit der Seelsorger
Pfr. Warzecha ist bis 29.08.2014 nicht 
erreichbar, Vertreter: Diakon Doering, 
Tel. 9644444

Erreichbarkeit des Pfarramts
Das Pfarrbüro Neresheim ist nur  
telefonisch erreichbar: Tel. 07326 358, 
bis zum 31.08.2014 ist es wegen  
Sanierungsarbeiten am Dach für den  
Publikumsverkehr geschlossen.

Katholischer Frauenbund
– siehe Vereine Neresheim

Weitere Informationen 
– siehe Seelsorgeeinheit!

St. Otmar und St. Florian
Elchingen

 
Sonntag, 24.08.2014
10.00 Wortgottesfeier
Samstag, 30.08.2014
18.30 Eucharistiefeier, Stetten f. † Egbert 
Schwarz, f. † Agnes Mailänder und  
† Angehörige, f. † Hans Fischer
Sonntag, 31.08.2014
8.30 Eucharistiefeier 
 
Urlaub 
im Pfarrbüro Elchingen
Frau Weber hat vom 26.08. bis  
einschließlich 09.09.2014 Urlaub,  
Vertretung übernimmt Frau Kahn  
im Pfarrbüro Neresheim,  
Telefon: 07326 358.
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Schwäbischer Albverein 
OG Neresheim
Am Sonntag, dem 24.08.2014 machen 
wir eine Wanderung im Kesseltal  
bei Bissingen und Brachstadt.  
Treffpunkt zur Abfahrt mit PKWs  
ist um 14.00 Uhr beim Friedhof.
Die Wandergruppe

Narrenzunft Neresheim
Generalversammlung der 
Narrenzunft Neresheim am 24.07.2014
Zu einer gut besuchten Generalver-
sammlung begrüßte die Präsidentin der 
NZN, Dagmar Schwenk, am 24.07.2014 
im Sportheim des SVN die anwesenden 
Mitglieder. In den Berichten der Präsi-
dentin, des Zunftmeisters Michael Gillner, 
des stellvertretenden Zunftmeisters  
Benjamin Bißle und der Kassiererin Inge 
Mailänder kam zum Ausdruck, dass die 
zurückliegenden Saison für den Verein 
mit derzeit 444 Mitgliedern sehr erfolg-
reich verlief und sich auch die finanzielle 
Situation besser darstellt, als in der  
vorhergehenden Saison. Im Anschluss  
an die Berichte wurde gewählt. 
Die Präsidentin Dagmar Schwenk wurde 
wiedergewählt. Nachdem Michael  
Gillner sein Amt als Zunftmeister nieder-
legte, wurde Benjamin Bißle zum Zunft-
meister gewählt. Zum stellvertretenden 
Zunftmeiser wurde Michael Freihart  
gewählt. Jugendleiterin wurde, nachdem 
Silke Abele dieses Amt nieder gelegt hat, 
Giovanna Principe. Dagmar Schwenk 
bedankt sich bei Michael Gillner für seine 
langjährige aktive Tätigkeit in der NZN, 
ebenso dankt sie Silke Abele für ihr  
großes Engagement für den Verein. 
Nachdem bereits während der Saison 
das Amt des Vizepräsidenten mit Gerd 
Hüll wieder besetzt werden konnte,  
ist die Vorstandschaft nun wieder voll  
besetzt. Besonders geehrt wurde Eduard 
Zembrod, der einen runden Geburtstag 
feierte und viele Jahr mit großem  
persönlichen Einsatz den Bus der Hexen 
fuhr. Ein weiteres Thema der Sitzung 
war die derzeit räumliche Situation  
der NZN. Langfristig benötigt die NZN 
andere Räumlichkeiten, da das Narren-
heim in einem sehr schlechten Zustand 
ist und auch im näheren Umfeld bauliche 
Veränderungen anstehen.

Kath. Frauenbund
Zu unserem Jahresausflug nach  
Neumarkt/Opf. laden wir herzlich ein.
Wir werden Herrn Pfarrer Clemens  
Mennicken besuchen. Er wird mit uns  
in der dortigen Maria-Hilf-Berg-Kirche 
Gottesdienst feiern, danach ist eine  
Führung. Nach dem Mittagessen  
werden wir uns Neumarkt anschauen.
Es sind im Bus noch Plätze frei. 
Auch Nichtmitglieder und Frauen 
aus den Teilgemeinden sind herzlich 
willkommen.

Termin: Mittwoch, 17.09.2014
Abfahrt 7.00 Uhr beim Friedhof (Fitzek)
Anmeldung bei Brigitte Barro, Tel. 6391.

Die größte Chance hatte Klein in der  
33. Minute, als er allein vor Linsmeier 
freistehend vergab. Ebnat stand danach 
sehr sicher in der Abwehr und lies keine 
Chance mehr zu. Nach der Halbzeit  
kam wieder Neresheim besser aus den 
Startlöcher und gab die Marschrichtung 
vor. Die Abwehr um Wirth und Brückel 
standen sehr sicher. Sie gaben der 
Mannschaft Stabilität im Spielaufbau. 
Der quirlige Feidel und Palinkas gaben 
immer wieder gute Impulse auf die  
Stürmer Klein und Didi. Gute Chancen 
lies man liegen und so endetet das  
Spiel vor einer guten Kulisse mit einem 
Unentschieden.

Nächster Spieltag
24.08.2014
VFB Tannhausen – SV Neresheim II 
Anpfiff 15 Uhr
Ein sehr schweres Auswärtsspiel für die 
Nieth-Elf. Nur mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung lassen sich Punkte 
beim VFB holen.

TV Lindach – SV Neresheim I
Anpfiff 15 Uhr
Zu diesem Auswärtsspiel fährt ein 
Fanbus nach Lindach. 
Abfahrt ist 12.45 Uhr am Sportheim.
Nur mit einem Auswärtssieg ist der 
Punkt gegen Ebnat was wert.  
Unterstützen Sie bitte die Mannschaften 
in ihren Spielen.

SV Neresheim,  
Abt. Jugendfußball
E-Jugend
Trainingsbeginn ist am Dienstag, 
26.08.2014, 17.30 Uhr.

Vorankündigung:
Schnuppertraining mit Saisonauftakt  
am Samstag 13.09.2014,  
14.00 Uhr.

Kolpingsfamilie Neresheim e. V.
Dienstag, 26.08.2014 Heimabend

V o r s c h a u
Dienstag, 02.09.2014 Kegeln
Jahresausflug am 20.09.2014  
zum Pfänder bei Bregenz.  
Das Programm ist Euch bereits zugestellt.  
Bitte Anmeldeschluss Dienstag, 
26.08.2014 nicht vergessen.

Skatclub Herz-Bube
Das SVN-Vereinsheim ist die neue  
Heimat unseres Skatclubs, nachdem  
wir unser bisheriges Clublokal Café 
Meyer verlassen mussten.

Achtung:
Gespielt wird jetzt am Dienstag um 
20.00 Uhr im SVN-Vereinsheim  
Neresheim
Lust aufs Skatspielen bekommen? 
Schauen Sie einfach mal am Spielabend 
rein: Gastspieler sind herzlich willkom-
men und Neulinge nehmen wir auch 
gern unter unsere Fittiche!
LL

Evangelisch Schweindorf

Sonntag, 24.08.2014
9.00 Gottesdienst (Pfr. Gießler)
Montag, 25.08.2014
20.00 Sportgruppe

Urlaub  
Pfarrersehepaar Traversari
Familie Traversari ist vom 25. August  
bis 14. September im Urlaub. 
Vertretung im Pfarramt hat Herr  
Pfarrer Lichtenstein aus Trochtelfingen, 
07362-22347. 
Das Pfarrbüro ist am Dienstag und am 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.

Vereinsnachrichten

Landfrauen Härtsfeld
Präventivgymnastik – neuer Kurs! 
Aufgrund starker Nachfrage an Präventi-
onsgymnastik, haben wir uns entschlos-
sen eine weitere Stunde anzubieten.
Termin ist ab Dienstag, den 16.09.2014, 
jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
im Gemeindehaus in Stetten.
Der Kurs findet 12 mal statt.

Unsere Übungsleiterin Frau Karin  
Misselwitz aus Syrgenstein bietet  
Gymnastik zur Prävention Schwerpunkt 
Rückenprobleme.

Info und Anmeldung bei Thessy Brenner, 
Tel. 07362 3557

Neresheim

SV Neresheim, Abt. Fußball
Bezirkspokal 13.08.2014
TSG Schnaitheim II – SV Neresheim 1 : 5
Eine klare Angelegenheit für unsere 
Mannschaft beim A-Ligisten. Schnelles 
Spiel nach Vorne und konsequente  
Verteidigung waren die Garanten für  
den Sieg. Damit ist man in der 3. Runde 
im Bezirkspokal.

17.08.2014
Kreisliga
SV Neresheim II – SV Ebnat II 0 : 2
Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Leider 
verpassten unsere Jungs im Spiel aus 
einer Vielzahl von Chancen die Tore zu 
machen.

Bezirksliga
SV Neresheim I – SV Ebnat I 0 : 0
Zum ersten Spiel in der Bezirksliga war 
der Top-Favorit zu Gast. Die Mannschaft 
wollte von Beginn an Dampf machen. 
Die erste Möglichkeit hatte Didi nach  
einer Minute. Allerdings gab der Schiri 
wegen einer möglichen Abseitsstellung 
den Treffer nicht. Danach spielten zwei 
technisch sehr starke Mannschaften. 
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Rückfahrt: 14.00 Uhr
Anmeldung mit erfolgter Bezahlung  
des Fahrpreises von 20 Euro  
(Fahrt und Busgetränke) bei J. Schill.

Ohmenheim

RV Ohmenheim, Abt. Fußball
Ergebnis:
1. Mannschaft:
Waldhausen II – RVO 2 : 0

Fehlstart für den RVO
Mitten im Sommer musste der RVO 
beim Spiel in Waldhausen auf dem  
ungeliebten Kunstrasenplatz antreten.
Der RVO spielte von Beginn an unkon-
zentriert und fand nie zu seinem Spiel. 
Die Fehlerquote war einfach zu hoch 
und je länger das Spiel dauerte, um  
so mehr verstrickte man sich in Einzel-
aktionen.

Die nächsten Spiele:
1. Mannschaft
Sonntag, den 24.08.2014  
um 15.00 Uhr
RVO – FSV Zöbingen
Vorspiel, Reserven: 13.00 Uhr
Zum ersten Heimspiel der neuen Saison 
empfängt der RVO mit dem FSV Zöbin-
gen einen Gegner, gegen den man schon 
viele Jahre nicht mehr gespielt hat. 
Zöbingen belegte in der letzten Saison  
in seiner Staffel den 5. Platz mit 44 
Punkten und damit exakt die gleiche 
Platzierung wie der RVO. Es ist deshalb 
mit einem spannenden Spiel zu rechnen, 
bei welchem der RVO sich allerdings  
geschlossener und konzentrierter als  
zuletzt zeigen muss.
Die Abteilungsleitung

RV Ohmenheim, Schützenabteilung
Die Sommerpause neigt sich dem Ende, 
der Terminplan für die kommende Run-
denwettkampfsaison steht. Drum wird 
es Zeit, wieder ans Trainieren zu denen. 
Drum starten wir am Freitag, 29.08.2014 
um 19 Uhr mit dem offiziellen Trainings-
auftakt. Im Anschluss daran werden 
dann die Mannschaftsaufstellungen  
sowie die Unterlagen ausgegeben.  
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Abteilungsleitung

Krabbelzwerge Ohmenheim
Unsere Sommerpause ist vorbei!
Wir treffen uns wieder am Donnerstag, 
21.08.2014 wie gewohnt von 15.00 – 
17.00 Uhr in der Grundschule Ohmen-
heim.
Wenn Ihr, liebe Mütter, mit Euren  
Kindern (0 – 3 Jahre) Lust habt mit  
uns zu singen, spielen, basteln, malen 
und vieles mehr, dann schaut doch  
einfach bei uns vorbei. 
Wir freuen uns über jeden Neuzugang.
Euer Krabbelgruppenteam

Allerdings wurden zahlreiche Tormög-
lichkeiten nicht genutzt um den Sieg zu 
sichern und so musste in der 87. Minute 
noch der Ausgleich hingenommen  
werden.

Der nächste Spieltag:
Landesliga II
TSV Buch – SF Dorfmerkingen
Anpfiff: Samstag, 23.08.2014, 15.30 Uhr
Busabfahrt: 12.30 Uhr am Sportheim 
Talblick
Der Aufsteiger TSV Buch überzeugte 
beim ersten Landesligaspiel mit einem  
2 : 0 Auswärtssieg in Waldstetten und 
möchte jetzt natürlich auch das erste 
Heimspiel gewinnen.  
Unsere Mannschaft muss sich auf  
einen starken und hochmotivierten  
Gegner einstellen. Für die Fans besteht 
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus, 
für Selbstfahrer:  
Buch liegt ca. fünf km östlich der  
Autobahnausfahrt Illertissen an der A7.

Kreisliga AII
DJK Aalen – SF Dorfmerkingen
Anpfiff: Sonntag, 24.08.2014, 15.00 Uhr
In Aalen ist wieder ein spannendes Spiel 
zu erwarten bei dem unsere Mannschaft 
mit besserer Chancenverwertung und 
lautstarker Fanunterstützung auch den 
ersten Dreier holen kann.

WFV Pokal Achtelfinale
SF Dorfmerkingen – SGV Freiberg
Auch das Achtelfinale im WFV Pokal  
verspricht ein Fußballkracher für das 
ganze Härtsfeld zu werden. Es kommt 
nicht oft vor, dass eine Mannschaft die 
Gesamtgemeinde Neresheim im größten 
Pokalwettbewerb Württembergs sogar 
im Achtelfinale vertritt. Allerdings stand 
bei Redaktionsschluss der Spieltermin 
noch nicht fest. Es wird am Dienstag, 
09.09.2014 oder Mittwoch, 10.09.2014 
um 17.00 Uhr angepfiffen.  
Wir werden Sie rechtzeitig informieren 
bzw. beachten Sie bitte die Tagespresse. 
 
Fußball Bundesliga pur!
Ab sofort: Alle Spiele, alle Tore,  
live auf Sky im Sportheim Talblick:
Unsere Öffnungszeiten am kommenden 
Wochenende:
Freitag, 22.08.2014 ab 17.30 Uhr  
Dämmerschoppen für Jedermann
Ab 18.30 Uhr auf Sky: FC Heidenheim – 
1860 München
Ab 20.30 Uhr auf Sky:  
FC Bayern München – VFL Wolfsburg
Samstag, 23.08.2014 ab 15.15 Uhr  
geöffnet
Sonntag, 24.08.2014 ab 17.15 Uhr  
geöffnet
Fürs leibliche Wohl wird bestens  
gesorgt:
Auf Ihr Kommen freuen sich
Sportfreunde Dorfmerkingen/ 
Förderverein SF Dorfmerkingen 
 
Barthelmarkt in Oberstimm
Montag, 01.09.2014: Abfahrtszeiten
3.45 Uhr Dorfmerkingen Turnhalle
3.50 Uhr Ohmenheim Bäckerei Wörle

VdK OV Neresheim Nachricht  
mit Teilorten
Liebe VdK-Mitglieder mit Partner,  
Freunde und Gönner.
Gerne möchten wir Sie schon heute 
an unseren diesjährigen Halbtages
ausflug erinnern. Dieser findet am 
18.10.2014 statt. Wir führen Sie mit  
dieser Fahrt ins Porschemuseum mit  
Besichtigung usw. Danach geht es  
auf den gemütlicheren Teil über zur 
Weinfahrt nach Fellbach in den Hasa-
tanz. Es begleitet uns an dieser netten 
Weinfahrt mit Musik und guter Unter
haltung unser undenkbarer Peter Kuhn. 
Gerne dürfen auch Nichtmitglieder bei 
uns teilnehmen an diesem 18.10.2014 
und sich ein Gläschen Schoppen  
gönnen, oder auch mehr.
Abfahrt ist um 12.00 Uhr.
Heimkehr ca. 23.00 Uhr,  
genaueres wird noch bekanntgegeben.
Reisepreis mit Eintritt beträgt 23,00 €,
bei der Kreissparkasse Ostalb unter
IBAN: DE05 61450050 0110 909307
BIC: OASPDE6AXXX

Fragen und Auskunft nehmen wir gerne 
entgegen, Maria Lämmer 07367 4893.

Würden uns sehr gerne freuen über  
eine erfreuliche Teilnahme.
gez. Maria Lämmer

Elchingen

DRK-Arbeitskreis
Wir fahren am Samstag, dem 23.08.2014 
um 7.30 Uhr am Rathaus zu unserem 
Ausflug an den Rothsee ab. 
Programm haben die Teilnehmer alle  
bekommen.
Für eine kleine Brotzeit sorge ich.
Minder Rudolf

Dorfmerkingen

Sportfreunde Dorfmerkingen e. V.
Abtl. Fußball
Ergebnisse des letzten Spieltags:
Landesliga II:
SF Dorfmerkingen – FC Heiningen 0 : 1
Unser Landesligateam musste im ersten 
Heimspiel eine ärgerliche Niederlage 
einstecken. Eine an sich starke Leistung 
gegen den Meisterschaftsfavorit belohnte 
das Team von Heiko Wick nicht mit den 
nötigen Toren und musste so, obwohl  
in Überzahl spielend, die Niederlage  
hinnehmen.

Kreisliga AII
SF Dorfmerkingen – SV Eigenzell 1 : 1
Torschütze: Matthias Rösch
Unsere Zweite ging schonnach sechs 
Minuten in Führung und bestimmte  
das Spiel auch über fast 90 Minuten. 
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Kellerfest, Titting
Am Samstag, 23.08.2014 besuchen  
wir das Kellerfest der Gutmann-Brauerei 
in Titting. Abfahrt um 13 Uhr am  
Dorfplatz.

immer wieder die Zähne an der gut  
organisierten KSC Defensive aus. Als 
man sich schon auf ein Unentschieden 
zur Pause eingestellt hatte, wurde Mat-
thias Wengert im Strafraum elfmeterwür-
dig gefoult und Christian Gruber verwan-
delte eiskalt zur 1 : 0 Führung. Nach der 
Pause bot sich den Zuschauern das 
gleiche Bild. Der SVE spielte gut nach 
vorne, kam aber fast nie gefährlich zum 
Abschluss. Ganz anders der KSC, ein 
toller Freistoß von Martin Schmid traf nur 
die Latte, der fällige Nachschuss landete 
am Aussenpfosten. So ließ man 2 – 3 
sehr gute Chancen liegen und musste 
am Ende sogar noch den Ausgleich  
hinnehmen. Alles in allem eine gute  
Leistung unserer Reserve, auf der sich 
aufbauen lässt.

Nächste Spiele:
Kommenden Sonntag, 24.08.2014  
spielen wir zu Hause gegen  
Waldhausen II. 
Unsere Reserve hat somit spielfrei.
Spielbeginn ist um 15 Uhr.

Schützenverein „Hubertus“  
Kösingen
Böllertreffen, Holheim
Am Freitag, 22.08.2014 böllern wir  
in Holheim. Abfahrt ist  um 17.30 Uhr  
am Dorfplatz Kösingen; 6 Schuss.

Kösingen

Kösinger SC, Abt. Fußball
Spiele vom 17.08.2014
SV Elchingen – Kösinger SC  
0 : 5 (0 : 2)
Der KSC begann druckvoll und nahm 
gleich das Heft in die Hand. Jochen 
Kohler war es dann, der den Torreigen 
eröffnete. Der KSC spielte weiter gefällig 
nach vorne und profitierte beim 2 : 0 von 
einer Unaufmerksamkeit des Elchinger 
Schlussmannes. Mit diesem Ergebnis 
ging es dann in die Pause. Der KSC kam 
schwungvoll aus der Kabine und ließ 
dem SVE keinen Raum zur Entfaltung.

Angriff um Angriff rollte auf das Tor der 
Hausherren zu und der Torwart musste 
ein ums andere Mal beherzt eingreifen 
um Schlimmeres zu verhindern. Jedoch 
konnte er nicht alles vermeiden und so 
waren es Robert Zeller (2 x) und Magnus 
Reiter, die dem KSC einen perfekten 
Saisonstart bescherten.

Reserven 1 : 1 (0 : 1)
Unsere Zweite agierte aus einer sicheren 
Defensive heraus und versuchte, das 
Mittelfeld schnell zu überbrücken. 
Die Zweite des SVE spielte schönen 
Kombinationsfussball, biss sich aber  

beraten  betreuen  begleiten

Bestattungsinstitut Schmidt
Inh. Dietmar Schmieg, Bestattungsmeister
Dischinger Straße 36, 73450 Neresheim

Fachlich kompetent und mit langjähriger Erfahrung
stehen wir Ihnen unterstützend und helfend bei einem  
Trauerfall oder bei Fragen zur Bestattungsvorsorge zur Seite.

Haus des Abschieds (in Nördlingen, Am Friedhof 9).

Unser Haus des Abschieds ist ein Ort, der Ihrer Trauer Raum  
und Zeit gibt, für eine würdige und persönlich gestaltete  
Verabschiedung.

Jederzeit erreichbar unter: Telefon 07326 963507

DIENSTAG, den 26. August 2014  
in NERESHEIM �� �	13.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

	ehem. Gasthof Traube, Nördlinger Str.
in ELCHINGEN �� 	� 14.15 Uhr bis 14.45 Uhr  

Parkplatz Metzgerei Ochsen.
in OHMENHEIM 	� 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

auf dem Rathausplatz

Erzeuger:  Obst Volk, 88074 Meckenbeuren, Vertrieb: Obst Rößler, Meckenbeuren 
Telefon 07542 9477465, Fax 07542 9477466, E-Mail: t.m.roessler@t-online.de

Apfel-Verkauf			    sowie Zwetschgen 
– saftig, knackig, frisch – aus eigenem integrierten 
und kontrollierten Anbau –     NEUE ERNTE

Sorten: �Delbarestivale, abgepackt in Spankörben zu je 6 kg,  
auch kiloweise erhältlich.

Wir suchen:

Reinigungskraft m/w
Auf 450,– €-Basis, abends ab 16.00 Uhr

ADK Modulraum GmbH · Im Riegel 28 · 73450 Neresheim 
Kontakt: 07326 9641-345 oder -320

Herausgeber: Stadt Neresheim, Hauptstraße 20,  
73450 Neresheim, Telefon 07326 81-12.  
www.neresheim.de, E-Mail: info@neresheim.de
Veröffentlichungen aller Art müssen spätestens am 
Dienstag, 12.00 Uhr schriftlich bei der Stadtverwaltung 
Neresheim eingegangen sein.  
Anzeigen können direkt beim Verlag eingereicht  
werden. Verantwortlich für den Textteil ist Bürgermeister 
Dannenmann oder sein Stellvertreter im Amt.  
Für den übrigen Inhalt ist der jeweilige Verlagsleiter 
verantwortlich. Mit dem Namen des Verfassers 
gezeichnete Beiträge stellen dessen eigene Meinung 
dar. Nachdruck ist nur mit Quellenangabe gestattet.
Bezugsentgelt: jährlich 25,– €  (inkl. 7  % MwSt.),  
fällig jeweils am 01. 07.
Bei Postzustellung wird eine Portopauschale  
von 58,– €  (inkl. 7  % MwSt.), im Jahr berechnet.  
Der Bezug ist jeweils halbjährlich zum 30.06. bzw. 
31.12. kündbar.
Druck: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 
89561 Dischingen. 
Anzeigenannahme: Telefon 07327 9601-94, 
Telefax 07327 9601-97, E-Mail: anzeigen@bairle.de

!Bitte halten Sie den 

REDAKTIONSSCHLUSS
ein! 

Später eingehende Anzeigen  
und Berichte  

können nicht mehr  
berücksichtigt werden.

Treib mal  
wieder  
SPORT!










